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GOTTESDIENSTE

SENIORINNEN UND SENIOREN

Neujahr 1. Januar, 9.30 Uhr Gottesdienst mit der Musikgesellschaft Bleienbach. Mit 
Fotos & Gedanken zum Thema Gärten. Pfarrerin Irène Scheidegger Bichsel.

Sonntag, 2. Januar, 17.00 Uhr Klanggenuss Bleienbach: Neujahrskonzert in der  
Kirche mit mit Ensemble Triplewood. Ruwen Kronenberg, Geige & Bratsche. Andreas 
Allemann, Oboe; Peter Schenker, Piano Eintritt frei, Kollekte.

Sonntag, 16. Januar, 9.30 Uhr Gottesdienst. Orgel: Franz Veraguth: Pfarrer Werner 
Sommer, Langenthal

Sonntag, 23. Januar, 17.00 Klanggenuss Bleienbach: Konzert mit Triosorelle. Musi-
kalisches Gesamtkunstwerk «nass oder trocken?» Rebekka Halter, Oboe/Englischhorn 
Brigitte Halter, Waldhorn/Alphorn; Silvia Halter, Violoncello. Eintritt frei, Kollekte.

Sonntag, 30. Januar, 9.30 Uhr Gottesdienst Mit Gesangsensemble «Halbacht». 
Dorothea Rosser, Orgel. Pfarrer Pius Bichsel

Vertretung Pfarramt vom 16.-22. Januar: Pfarrer Werner Sommer,  Tel. 062 544 69 33
w.sommer@besonet.ch

Bitte beachten: Diese Veranstaltungen finden immer unter Corona-Bedingungen und 
ohne Gewähr statt. Bitte konsultieren Sie den Amtsanzeiger oder die Homepage.

Neujahrskonzert mit Triplewood 
Das noch ganz neue Ensemble «Triplewood», von drei Solothurner 
Musikern gegründet, verspricht einen beschwingten musikali-
schen Start ins neue Jahr 2022. Unter dem Titel «Romantische 
Liebesgrüsse aus Russland, Frankreich und England; eine musi-
kalische Zeit-und Kulturreise» wird eingängige, klassische Musik 
gespielt. Konzertierende sind Ruwen Kronenberg auf Geige und 
Bratsche, Andreas Allemann, ein begnadeter Oboist und der  Pia-
nist Peter Schenker. Das Konzert findet am 
Sonntag, 2. Januar um 17.00 Uhr in der Kirche Bleienbach statt. 
Eintritt frei, Kollekte.

Das 3-Schwestern-Konzert der Triosorelle 
Die drei Schwestern Silvia, Rebekka und 
Brigitte, die in Oberburg aufgewachsen 
sind und alle drei Musik studierten, kon-
zertieren erstmals im Rahmen von 
Klanggenuss Bleienbach in der Kirche. 
Ihre Konzerte sind ein Gesamtkunst-
werk. Ihr neuestes Projekt heisst «Nass 
oder trocken» und ist ein lustbetontes, 
musikalisches Streitgespräch zwischen 

denjenigen, die vor 200 Jahren den Lungernsee ablassen wollten 
und denjenigen, die das nicht wollten. Es werden eingängige Titel 
aus der Klassik, internationale Volksmusik sowie Cross-over ge-
spielt. Die Stücke arrangiert ihre Mutter für die Instrumente ihrer 
drei Töchter Silvia (Violoncello), Rebekka (Oboe und Englisch-
horn) und Brigitte (Horn und Alphorn) zu einem unterhaltsamen 
Konzerterlebnis.
Zu hören sind die Triosorelle am Sonntag, 23. Januar um 17.00 Uhr 
in der Kirche Bleienbach. Eintritt frei, Kollekte. 
Weitere Informationen unter www.triosorelle.ch
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LEBENSSTUFEN

Taufen

Am 7. November wurde getauft:
Aline Bracher, Tochter von Sara & Dominic Bracher, 
Langenthalstr. 1, Bleienbach.

Am 28. November wurde getauft:
William Moll, Tochter von Karin Meyer & Benjamin Moll, 
Kirchgasse 24, Thunstetten.

Armut in der Schweiz

Ende November gingen die fünf 8. und 9. Klässler auf einen Rund-
gang in Bern, der unter dem Titel «In der Armutsfalle» stand. Ein 
selber von Armut Betroffener zeigte den Schülerinnen und Schü-
lern, wie Armut in der Schweiz aussieht und wo Betroffene sehr 
günstig Essen einkaufen können. Der Führer erzählte aus seinem 
eigenem Leben und zeigte so auf, dass sehr viele jeden Franken 
zweimal umdrehen müssen, d.h. ungefähr jeder 12. Einwohner der 
Schweiz. Und wie schwierig es ist, aus der Abhängigkeit von Alko-
hol und Drogen herauszukommen. Und wie fast unmöglich es für 
viele Ältere ist, wieder eine Stelle auf dem Arbeitsmarkt zu finden. 

Im Gottesdienst vom 1. Advent sagten die Schülerinnen und Schü-
ler, was für Armutsbetroffene ein Lichtblick in ihrem Leben ist. 

Begleitet wurde die Klasse von Pfarrer Pius Bichsel, der den Rund-
gang in Zusammenarbeit mit seiner Frau, Pfarrerin Irène Schei-
degger und ihrer 8. Klasse des KUWs von Huttwil durchführte. 
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Sonntag, 2. Januar, 17.00 Uhr
Orgelkonzert Alles B A C H, Christine Schneeberger, Orgel und Dominik Sackmann, 
Cembalo, ref. Kirche Zertifikatspflicht

Donnerstag, 6. Januar, 10.15 Uhr
Morgenandacht, Pfrn. J. Meyer, Murhof

Sonntag, 9. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. V. Salvisberg, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 16. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. V. Salvisberg, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 23. Januar, 10.00 Uhr
Gottesdienst zur ökum. Woche der Einheit, Pfrn. V. Salvisberg, Diakon Sepp 
Hollinger, Klosterkirche St. Urban
«Wir haben seinen Stern im Osten gesehen und sind gekommen, ihn anzubeten» Mt 2,2
Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Gebetswoche für die Einheit der Christen: 
Nach dem Matthäus-Evangelium (2,1-12) ist das Erscheinen des Sterns am Himmel von 
Judäa ein lang ersehntes Zeichen der Hoffnung, dass die Sterndeuter und letztlich alle 
Völker der Erde zu dem Ort führt, an dem der wahre König und Heiland offenbart wird. 
Dieser Stern ist ein Geschenk, ein Zeichen für Gottes liebevolle Gegenwart bei allen 
Menschen. Für die Sterndeuter war es ein Zeichen für die Geburt eines Königs. 
Die Weisen sahen den Stern und folgten ihm. Die Sterndeuter sind ein Symbol für die 
damals bekannte Vielfalt der Völker und ein Zeichen für die Universalität des göttlichen 
Rufs, der im Licht des von Osten leuchtenden Sterns aufscheint. 
Christinnen und Christen sind berufen, in der Welt ein Zeichen dafür zu sein, dass Gott 
die Einheit bewirkt, die er will. Sie gehören verschiedenen Kulturen und Völkern an und 
sprechen unterschiedliche Sprachen, aber gemeinsam suchen sie Christus und sehnen 
sich danach, ihn anzubeten.

Sonntag, 30. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. J. Meyer, Kirchgemeindehaus

Für Kinder von 2 bis 9 Jahren, jeweils samstags, um 16.30 Uhr, Kirche Roggwil
Zu diesen gottesdienstlichen Feiern sind Kinder 
mit ihren Müttern, Vätern, Gotte und Götti, Gross-
eltern und Geschwistern eingeladen.
Anschliessend gemütliches Zusammensein mit 
Imbiss
Pfrn. Verena Salvisberg und Team

Das neue Kinderkirchenjahr steht unter dem Mot-
to «Mit Paulus auf Reisen». Wir begleiten den um-
triebigen Apostel auf seinen Reisen in viele Städte 
und Länder, schauen ihm beim Schreiben eines 
Briefes über die Schulter und bestehen mit ihm 
zusammen viele Abenteuer. 

Samstag, 15. Januar, 16.30 Uhr
Gefangene Christen befreien andere Menschen 
(Apg 16,24-40)

Ökumenischer Mittagstisch 2022

Sonntag, 9. Januar, 12.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus 
Zertifikatspflicht

Anmeldung bis 6. Januar beim Pfarramt Tel. 062 929 11 55
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher
 
REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE ROGGWIL/

KATHOLISCHE ARBEITSGRUPPE ROGGWIL-WYNAU

KONZERT
 
 

SONNTAG, 2. JANUAR 2022 UM 17.00 UHR 
REF. KIRCHE ROGGWIL 

********************************************************************************************************************** 
 

«Wie schön leuchtet der Morgenstern» 
Werke von Johann Sebastian Bach 

 

       
 

Christine Schneeberger & Dominik Sackmann 

ORGEL UND CEMBALO 
 

Zertifikatspflicht- Eintritt frei- Kollekte für „Brot für alle" 

 

D-B Mus.ms. Bach P 488

Wie schön leuchtet der Morgenstern, Choralbearbeitung (BWV 739) - Wie schön leuchtet der Morgenstern (BWV ->739); scribe: J. S. Bach

Berlin, Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz
BachDigitalSource_source_00001541
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   Januar 2022

am 13.
       WINTERGESCHICHTEN 

TEILEN
Jede/r bringt selbst eine Geschichte 

oder ein Gedicht mit und liest vor    
20 Uhr Kirchgemeindehaus

mit Zertifikatspflicht
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Triplewood: 
Peter Schenker (Piano), 
Andreas Allemann (Oboe), 
Ruwen Kronenberg (Brat-
sche)


